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Wencseflans Linck allen
Chaiftglaubigenn

B ttes grnad vnd barmbersigbeit, Der weife Salo

mon fpridt Paou.i1. Yer Eorn inbelt/dem fluchen
%é ie leute, Aber fege Eompt vber den/fo es verbauffe.
NS ) Welder (paud) eigentlid) su vorfteben iff von allem
Bl das su gemeintem nuge odder troffeder Chriften=
beit dienen Ban. Darumb (dilt aud) der Perr jm Luangelio
Oen vntrewen Enedt einen faulen (hald/das er fein gelt in dieer
den vergraben vnd verborgen hatte . Soldhen fluch des berren
viid der gantyert gemein su vermeider/bab i) diefen fendtbaieff/
Oer mit durd) einen guten freundt su banden Eomuien / nit wif=

fen sm verbalten/fonder offentlich in dauck geben/Dann die weil ag‘/
der verdolmenfthunge balben / altes vnnd newes teffaments / Zr .
vil rede fih sutragen/ L lemlid) die feinde der warbeit furgebens ém;b

fam were der tert an pilen orten geendert/ 0dder aud) verfel- Lefer

fibet / Da durd) viel einfeltige Cheiffen / auch vntern gelerten / (
Bo der Debreifthen vnnd (que?'i( hen fpaache nit Eundig / ent- w;
fasunge odoer fthexo gewinmen / §ft giittlich su verboffen das : 2
auffs minfte sum teil bie mit den gottlofen/ jbz leftern vobin (eb
Oert / vnnd denv frommen jbr feeupel benommen follen verdens be 'g
Dilleiht audh verurfahet/das ettwas mebers auff folde frag 3 z
fEud odder materi/gefthaiben werde/Bitt der halbern einen ieden ;?,!'/
fiebbaber der warbeit/ wéllejbm follich werct jm beften laffen pey
entpfolben fein/vnd Gott trenlich bitten vmb rechten vorfFande ;eblit

oer Gottlichen (ibriffesu befferung vind mebe : |
sung gmeiner Chriftenbeiv. Amen . Ju- fol/

1 fiemberg am 15, Septem m‘:
bris, Anno 15394 o
oery

oen
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Dem Erbarn onod furficbtigen

{1 .meinem giinffigen Dertn ond freunde.

90 vn0 frioeinilbn
| (Fo/f2tber furfidhtigerlicber Perr vii freund/
U ich bab evoer (hrifft entpfanden miit den 3wo
| queftioner odder fragen/ datin yb2mcines be
L& | vidhts begert. Lrftlid) warumb ich sun Ré=

285 22 morn am Oritten capitel / die wot . Pauli
Aebitramur bominem iuflificari ex fioe abfp operibus/ al-
fo verdeutfh babe. Yir balten /das der menfch geredt werde
on des geferss werck/allein durd) den glauben/ D 71 seigt danebeé
an/wie die Papiffen fid) vber die mcgen vnntite maden / weil
ym et Pauli nidyt fFehet das wotSolac Attein)ond fey fold)-
er sufats von mit nicht su leiden ynn Bottes wortten 26, Junt
andern/ob audh die verfforben Peiligen fur vns bitten/wetl wir
lefen/oas ja die Engel fur vns bitten xc. Auff dieerfenfrage
(w0 es eudh geluffetmiigt yzewern Papiftenvon meinet wege

antwozten alfo. -
Zum erften/ Yenn id) D. S uther mid) bette miigen des ver

fchen/das die Papiften alle auff einen bauffen fo gefchickt were/

b3 fic cin Capitel yn der fhrifft Eiindten recht vnd wol verteut(ch
en/So woltich furvoat mich der demut haben finden laffen/vit
fic omb bilff ond beyftand gebeten das {Tewe Teftament suuet
teut(chen.2ber die weil ich gevori[E/vnd noch voz augen fibe/das
yhzBeiner redht voeif/wieman dolmetfihen/odder teutfth reden
fol/babidh fie ond midh foldyer mitbe vherhaben/ Das merdt
‘man aber wol/das fie atis meinem oolmetfthen vnd teutfh/ter-
nen teut(ch reden vt fhreiben/ v (felen miv alfo meine fptade/
dauon fie sunoz wenig gewift/ vandten mit abernicdht dafur/fon
dern brauchen fie viellieber wider mid). Aber ich gan esjn wol/

den s thue mir dodd fanffe/03 ich and) meine vidadbare jﬁgger.
- a6 4 oz




wiffen/babe
frey gelafen/

mein bleiben

4 laffen Ean.

dasu meine feinde reden gelert habe,
Sum andern migt yh: fagen/ das idh) das LTewe Teftamde
verdeutfdht habe/ auff mein beftes vermiigen vnd auff mein ge

Oamit nifemand deswungen / das ers lefe / fondern

vnd allein su dienft gethan denen/dices nicht beffer
maden Ednnen/ Jftniemandt verboten ein beffers 3u machen.
Wers niche lefenwil/der las es ligen/ich bitevnd feyre niemade
orumb.&Es ift mein teffament vnd micin dolmetfchung / vnd fol

vnnd fein.Dab id) drinnen etwa gefeilet (das mir

dod) nidht bewwiifF/ond freilich vigern einen biibffaben miitwil

liglich wolt vivecht veroolmetfhen)dariber wil ich die Dapifte

nicht su richter leiden/denn fie haben nod) sur seit 3u lange obzens

dasu/ond yh: ycka yka iff su fhwad) mein verdolmetfthen 3u

H veteilen/ b weifs wol/vnd fie wiffens veniger/denn des {11l =

. ners thier/was fur Eunft/fleif/vernunfie/verffande sUm gutten
‘ ooimetfher gehozet/denn fic habens nicht verfiicht.

& beift/ XDer anrwege bawet/der bat viel meiffer. 2Alfo ge
bet mirsauch. Die jhenigen dienodh nye baben recbt reden BSna
nen/[hweige defi dolmetfihen/die find allsumal meine meiffer/
vid ich mus ybz ailer junger fein. Vnd wenn ich fze bette follen
fragen/wie mandie exfen swey wot Tatthei1. Siber Benera
tionis [olte verdeutfthen/[o hette yba Beiner gewift gact dasu u
fagen/Vnd vrteilen mirny das gange werd/die feinen gefelle,
Alfogieg es S
oa war alle welt fein meiffer/ £t allein war es/der nichts Eun=

- te/ Onbdvateileten dem guten man fein wercE/die jbenige / fo ynt
nidt gnug gewe(Fweren/das fie ym die fhud betten folle wifch
en/ Darumb gehdaet groffe gedult Dasu/fo yemad etwas offent
lid): guts thun will /Denn die wellt wil meifter Ehiglin bleiben/
bIO 1mus ymer das R

ftern/onnd felbs nichts BSnnen / pas ift yb2 art /dauon fie nide

-Lieronymo audy/da er die Biblia dolmet(tht/

08 viter Oem [hwants seumen / alles meg

€

b woltnodh gern den Papiften anfebe/der fidh erfurthety
w0 etwa eine epiftel S.Dauli oder einen Propbeten verdeutfch

et/So

et/C
ug
Oer¢
fen/
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fein
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famet
ein ge
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10 fol
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fo ge
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et/ So fern/das er des Liithers teutfed vii dolmes(hen nicdt da
su gebraudt/da folt man feben ein fein/fhon/loblid) deutfch od
ver dolmenfihen/Dei wir haben ja gefebe den Sudlersu Dre
fen/dermein ¥ fewo Ceftament gemeiffert bat(icdh) wil feinenna=
menyn meinen biichern niche mebz nennen/ So baterauch nun
feinen richter/ond iff fonft wol beEandt) der bebennet/ das nein
deutfth fuffe vnd gut fey/vnd fabe wol/das ers nidit beffer ma=
chen Bundt/vit wolt es doch su fihande madhen/fursu/vnd nant
fur fih mein ¥ Tew Teftament/ faffvon wozt 3u wozt / wie ihs
gemacbt bab/vnd thet meine vorbede/glof vd namen danon/
(threib feinen namen /vorbede vid glof dasu / verbaufft alfo
mein ¥ Tew Teftament vnter feinem namen/ Y aii liebé Einder/
wie gefthad mir da fo webe/da fein landsfurft mit einer grevo-
lichen voarbede verdampt/vnd verbot des Suthers Lfew Tefta
ment su lefern; Doch daneben gebot des Sudelers L few Tefta= -
mevg ;ti) lefen/weldhs doch eben daffelbig iff/das der Suther ge=
macdt bat. ‘ ;
~Ond das nidt yemand bie dencke/ich liege / So nym beide
Teftament fur didh / des Suthers vnd des Sudelers/ balt fie e
gen ein ander/fo witftu febe/wer yn allen beidé der dolmets(her: .
fey/Denn was er yn wenig ozten geflickt vnd geendert hat (wie
wol mirsnicht alles gefeller) So Ban ichs dodh) wol leiden/ vind
fthadet mir fonderlich nichts/fo viel es den text betrifft/ darumb -
ith auch nie da wider hab wdllen fthreiben/fondern hab der grof
fens weifbeic miiffenlachen/ das manmein Lfew Teffamentfo
grewlich geleftert/verdampt/verboten bat / weil es vnter meine
namen iff aufgangen/2Aber doch muiiffen lefen/ weil es vnter ¢i=
nes andern namen ift aufgangen.YDie wol/was das fureintu
gent fey/ einem andern fein biid leftern vnd (thenden /darnad)
das felbige fFelen/ vnd vnter eigenem namen dennod) aup laffen
geben/ond alfo durd frembde verlefterte erbeyt eygen lob vnd
namen fiichen/das las id) feinen richter finden. &%ir if ynn des
gnug/ondbin fro/ das meine erbeit(wie S, Paulus aud) rhiis
met)mug aud) durd) meine feinde gefoddert / vnd des Eutgegg
= s ' & ij u




bidy on Suthers namen/vnter feiner feindenamen gelefen wer- |
Oen/ Yie Bind idh mid) bas rechen i fet |
_"Ondoas id) wider sur fadyen Eome/ Yaii evor Papift fidy o
vil viniite madyen wil mit dem wozt (Sola Allein) fo fagt jm fob
fugs alfo / Doctor {Tartinus Suther wils alfo baben/vnnd Ben
fpricht/ Dapift ond (el fey einding. Sic volo/fic iubeo/fit pro kot
vatione voluntas. Denn wir wollen nicht der Papiften {duler Fon
nod) jiinget / fonder yhae meiffer vid ridhter fein / YOollen audh e
ein mal fFolgiern vit pochen mit den Lfels Bo ffen/ vfi wie Pau Bei
lus wiver feinetollen Deiligen fid) thiimet / fo wilich midh auch e
widder diefe meine Lfel rhiimen.Sie find doctozess Jcb and). i
Gie find gelert: Job aud).Sie find Paedigers Jehaudy . Sie fag
i find Theologic b aud). Sie find Difputatozest b aud)'gge gir
gl find Dhilofopis_jd audy. Sie find Dialecticic b audy. Sie
- A find Segentens I audy. Sie hreiben biiders Job audy. : o6
b Vind wil weiter thiimen/ §d Fan Pfalmen vnd Prophets fort
auBlegen/ Das Eiannen fie nidht. b Ban dolmetsfc hen/ D3fon= fon
nen fie nidhe. I Ban die beiligen (heifft lefen / Das Eonnen fie fole
nicht. Jcb Ban biten/Das Ednnen fie niche, Vnd dasid) berune Bl
ter Eorne/ Jdy Ean yba eygen Dialectica vnd Philofopbia bas/ teli
oen fie felbs allefampt. Vnd weif dasu fur war /das ybhe Feic it
ner yhren AUriffotelern verftebet. Vnnd iff einer vnter yn. allen ot
i Oerein proemium odder Capitel ym Ariftotele red)t verﬁebe; / b
i fowilidh mid laffen prellen. b redeyit nicht suuil/deit ich bin b
ourdyyhe Eunft alle ersogen vnd erfaren von jugent auff/ voeifs s
~. faft wol wie tieff vnd weit fie iff. ?_80 wiffen fie audy wol / das $a
-5 ichs alles weiff vnd Ean/was fie Bsnnen/ Sod) handeln die beil hid
5 Lofen leute gegen mir/als wereid) ein gaft jnn yhzer Bunft/ der al ot
i ter erft heut moxgen Fomen were/vii nodh nie weder ggjifben nod a&
gebozt hette/was fieleren odder Esnnen/So gar berttid) prans it
gen fie bevein mit ybeer Bunft/ond leven midy/ wasidy Vor 3wen T
i Big jaren an den (thuben su riffen babe / das ich auch mit jhener ek,
megent auff all yh2 pletren vnd fihreien fingenmusy Jd habs o8
fur fiben jaren gevwift/das biffregel eyfen find. i dan
, _ >
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Das

- Dasfey anff e erfle Frag geantwortet/vii bitte eudy /vl
et folchen &feln ja nidht anders nody mebz antwosten auff ybe
vamigegeplerreloom wozt Solas Denn alfo viel/ Suther wils
fobaben/vit (pricht/ L fey ein Doctoz vber alle Doctozjm gan
gsen Bapftun/oafols bey bleiben/ "J will fie binfure fhlecyt
veradten/ond veracdyt baben/fo lange ie folche leutetich wolt fa
den)iEfel find/Denn es find folde vnuerfchempte tropffen vn=
ter yhr/die auch ybeeigen der Sopbiften Eunftnye gelernt ba=
ben/wie Doctor Schmidt/vnd doctoz Roploffel/vnd feine glei
chen/ond legen fidh gleich wol widder midy/yn diefer fachen / die
nicht allein vber die fopbifterey /fondern audh (wie fanct Paulus
fagt)vber aller welc weifibeit vnd vernunffe iff. Jwaresourfe
ein L2(el nidt viel fingen/man Bennet yn fonft wol bey den obze.

2Zudy aber vnd denvnfern wil i) anseigen/ warumb i b3
oozt (fola)bab wollen brauden/Wiewol Roma.3.nidyt folas
gonbern folum oddertantum von mir gebraudt iff. 2lfo fein fe
ben die el meinen text an.Aberdod) bab ihs fonft anders wo
fola fide gebraude vii wil aud) beide folum vid fola baben. Iy

“habmid) des gefliffen ym dolmenfchen /das idhrein vnd Flae

teutfth geben médte. Vndiffvns wol offt begegnet /das wir

“viertseben tage/drey/vier woden baben ein einiges wort gefticht

oid gefragt/babens dennod3u weilen nicht funden. Jm Diob
erbeiten wir alfo/{13.Dbilips /Aurogallus vnd i)/ das wir yn
vier tagen su weilen Baum drey seilen Bundeen fertigen. Sicber/
nu es verdeut(ht vii beveit ift/Eans ein yeder lefen vnd meiftern/
S anffe einer yst mic den augen durd) drey vier bletter vnd ffoft
niche ein mal an/wird abernid)t gewar weldye wacken vnd Bl6=

¢va gelegen find/da eryit vberbin gebet/ wievber ein gebofz
?elt bret/oa wit baben muiffen fthwitsen vit vns engffen /ebe den
wir folche wacker vnd Elone ans dem wege teiimeten / auff das
man Bindte fo fein daber geben. s iff gut pflugen / wenn der
acker gereinigtiff. Aber den wald vnd die (foce aus rotten/ vnd
b¢ acker su richten/oa will niemandt an. s ift bey der welt Fein

dandt su verdienen/ Ran dod) Got felbs mit der fonnen/ '{;z‘ mif
ime




bimel vid erdent/nodh mit feines eigen fons tod Eeinen dandk ver

dienen/fie fey vii bleibt welt def teuffels namen,/weil fie janiche
anders will. :

AUlfobabeich bie Roma3.faft wol gewift/ das ym Sateini
{then vnd Brigifthen tert das wost( folurmonicht ffebet/vnd bette -

mich fold)s die papiften nidhe diirffen leren. War iffs. Dife vier
bud)ffaben s o | a fteben nidht Orinnen / weldhe budftaben die
2E(elstopff anfeben/voie die Eue ein new thoy Seben aber nid)t

das gleidywol diemeinungdes tert ynn fich hat/ vnd womans -

wil Elar vnd gewaltiglid) verteutfthen/fo gebozet es binein/ defi
ich habe deutfdy/nicht lateinifch nody Brieqifth reden wsllen / da
ich teutfth sureden ym dolmes(hen furgenomen batte. Das iff
aber die artvnfer deutfthen fprache/wenn fie eift rede begibt/von
3weyen dingden/det tan eins bebennet/vit das ander verneinet/
fo braudhe man des woats folum(alleinIneben dem woat ( niche
oder bein) s wenn man fagt/ Der Baiir bringt allein Boars vit

Beint geldt/LTein/ich hab warlich yst niche gelot / fondern allein

Bon. b bab allein geffen vnd noch nidye getruncten.Daftu al=
lein gefchrieben vnd nidyt vberlefens Vnd der gleiden vnseliche -

weife yn teglichen brauch.

_In difenreden allé/obs gleidh die lateinifche oder Eriechifche
fprady niche ehut/fo thuts dodh diedeutfche/vnd iff yb art / das
E’; oas woxtC allein )binsu fet/auff das das woat (nicht odder
ein)oeffe volliger vnd deutlicher fey/ Denn wie wol ich audh fas
ge/ Der Baiir bringt Born vii Eein geldo/ So Lautdod) das wort
(EBein gelotonidhe fo vollig vnd deutlich/als wenn i) fage/ Der
Baiir bringt allein Bon vnd Bein geldt/ vid bilfft biedas wot
(leinddem woxt(Bein)fo viel/das es ein vollige Deutfche Blare
rede wird/Oen man mus nidt die buchFaben inn der: lateinifche
fp2achen frage/wie man fol Deutfc) redé/wie diefe efel thun/fon
oern/man mus diemutter ibm baufe/die Binder auff der gaffens”
en gemeinenma auff dem marct daumb fragen,/vii den felbige
auffdas maul feben/wie fie reden/ond darnad dolmenfhen/fo
verfteben fie es den/vit mercken,dasman Deut(d) mit jn re%«ic. ;'
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- s wenn Chriftus fprict/ £ r abundantia codis os loqui
tur. Yenn ich den feln fol folgen/die werden mit die buchfta- -
ben futlegen/vnd alfo dolmenfden/ Auf dem vberflusdes ber
gsen redet der mund.Sade mit/ JfE das deutfth geredts Weld
er deutfcher verfiehet foldys: Yas ift vberflus des berse furein
oing® ©as Pan Eeindeutfther fagen/ &L wolt denn fagen/es fey
oas einerallsu ein gres berts babe / 00er su vil herges habe/ wie.
wol das aud) nod) nidbt recht ift/dert vberflus des berizen ift Eein.
oeutfth/fo wenig/als das deutfth ift/ Vberflus des baufes/vber:
flus ves Eacheloffens/vberflus der banck/ fondern alfo redet die:
mucter ymi baus vnd der gemeine man /7 Yes das bery vol ift/
oes gebet der mund vbet/03 beiff gut deutfth geredt/desith mich:
gefliffen/vit leider nidht albwége erreicht nod troffen babe/ Deit:
oi¢ lateinifche buchffabe hindern aus der maffen feer gut deutfdy’
U reden. : ¥

Ulfo/weit der verrether Judas fagt/Matthei 26. "Vt quid:
perditio bect Vnd Marci.i4 Dt quid perditio iffa vngentifa
ceaefts Solgeid) den Zfeln vid budy{Eabiliften/ fomus ids al=
foverdeutfhen/ W arumb iff dife verlicrung oer falben gefde=
ben? X0asift aber das furdentfth? Weldher deutfcher, redet al=
fo/verlierung der falben iff gefthebens Vnd wenn ere wol ver=
ftebet/(o Dencbt er/die falbe fey verlozen/visd muffe fie etwa wi~
oer fuchen/ Yievwol das aud nod) tunclel vind vingewiff lautet.
Wenn nu das gut deut(ch iff/warnmb tretten fie nicht erfur/vit

achen vins ein foldh fein hubfh new deutfth Teftament/vitlafz
fendes Suthers Teftamentligen? I mieine ja fie folten yhze

Bunft an den tag brinden/2Aber der deutfthe man redet alfo/ Ve

«quid 2c. Was fol dodh foldher vrirat? 0dder/yoas foldody folder

fthadesy Tein/&Lsift (have vmb die falbe/das ift qut dentfth/da
raus man verfteber/oas {ITagoalenemit der verfhutten falben
fey vnrethlich vmbgangen vnd habe [(Hadenn gethan / Das war
Judasmeinung; denn e gedacht beffern radamis su {haffen.
. Jremdader Lngel {1 ariam griiffetvnd (priche/ Gegriif=
fet feiftu {1 Taria vol gnadé/Oer Derr mit birfmolgm/ fo iﬁsbbxg




“Her / fbledbt den lateinifhen budffaben nad verdentfhet / fage

mirabetob folds aud) gut deutfdh fey ¢ Yo redet der deutfih
manalfo/ ou biff vol gnaden ¢ Vnd welder Deutfiher verftes
bet/ was gfagt fey/ vol gnadens Lrmus dencien an ein vas vof
bier / oder beutel pol geldes /darumb babichs vordeutfcht. Du
boldfelige/ Da mit doch ein Dentfcher / Oefter meberbin su Ban
dencten/ wasder engel meinermit feinem grus. 2Aber bie wils
len die Papiften toll werden vber mid/ das id) den Engelifhen
grusverderbet babe. Yie wol id) dennod) da mit nicht das bes
Jte deutfth babe troffen. Ond bette ich das beffe dentfthbie fols
{ennemen/ vnd den grus alfo verdeutfen/ Gott gruffe dich dn
liebe {13 avia (Denn (o vil wil der LZngel fagen /vndfo wurdeer
geredt baben/wan er hette wollen fie deut(ch gruffen)id) halt fie
folten fich wol felbs erbencEtbaben fur grofﬁr andadyt/ 3u det
lieben {13aria / das id) den grus fo su nidte gemadbe bette,

Aber vas frage idh darnad) ¢ fie toben oder rafen /jb wil
nicht weben / 0as feverdeutfdhen was fie vwdllen / i) wil aber
aud) verdeutfdhe/nidt wie fie wollen/fonder wieid) wil /wer es
nicht haben wil/derlas mivs ffeben/vii balt feine meifferfchafft
bey fih/ denn jdb wil it weder fehen nody boren/ fie bofzgen fue
mein dolmesfhen nicht antwort geben/ noch redenfibafftthuns
Das bdaeftu wol /id) wil fagen/du holdfelige {1Taria /du licbe
= HMaria . vnd las fiefagen/duvolgnaden {1Taria. YWer Deutfih
Ean/ derweis wol / weld) ein hernlid) fein wozt. das iff/ die liebe
Maria/verlich Gott / der licbe TReifer / der liebe fiitft/ perlieh
man/das liebe Bind. Vnd ich weis nidyt/ob man das wou liebes
aud) fo herglich) vnd gnugfam in Lateinifber oder andern fpra=
then reden miig /das alfe dngevnd Elingeynns bery / durd

alle finne wiees thut in vnfer fpache. = : :
Dennic) bale S. Sucasalsein meifterin Debeeifther vnd
Grecifther (pradye / hab das Debzeifth wozt /fo der Lngel ge=
baaudt/wollen mit dem Grectifthen Eecharitomeni/treffen vnd
deuclid) geben.  “Vnd denc mir der Kngel Babaiel babemit
HYavia geredt/wieer mic Daniel redet/ vnd nennet jun HDaz
S ' mudoth




mudotb vii JfhIDamudoth/vir defiderioruin, dasift/du licher
Daniel. Denn das iff Gabaielis veife su reden / wie wir jbm
Danicl febenn. Wenn i) nu den bud)ftaben nad) / aus: der efel
Bunft/ folt des Lngels wot verdeutfen/ mufteid alfofagens
Daniel du man der begirungen oder/ Daniel du man der litfte/
D das were(thon deutfdy/LEin deutfther bozet wol / das {1any
Bifte/over begyrunge/ deutfibe wozt find/wie wol es nicht eytel
reine deutfthe wozt !%fb/f@nbem [uffond begyr/ weren wol bef=
fer. Aber wenn fiefo sufamen gefafjet werden/ duman der begy
rungen/fo woeif Bein dent(dher was gefagt iff/dendt/das Das
niel villeiht vol bdfer luft ffecke / Das beffe denn fein gedols
metsfiht. Darumb mus i) biedie buchftaben faren laffen/vnnd
foxfchen/voie der Deutfthe man foldys redet / weldys der Lbrei- -
fthe ma ifthDDamubdoth redet/So finde idh/das derdeutfhema
alfo fpricht/ Du lieber Dantel/ou liebe TTaria/oder duboldfeli
ge mad/ou medlide jundifravw/ou sartes weib/vnd der gleid)=
en. Defi wer dolmersfchen wil / mus groffe vorrath von wosten
baben/oas er die wol Ednne baben/ wo-eins an allen oxten niche
lauten will.

“Ond was (ol idy vil vnd lange fagen von dolmetsfchenn ¢
Solt idh aller meiner wort vrfadyen vnnd gedandten anseigen/
iy miifte vol ein jar dran su fhreiben baben. X0 as dolmetfhen
Eur Bunf®onderbeitfey/das babid) wol erfaren/darumb wil idy
einen papftefel nodymaulefel/die nidhts verfi ucbt babé / bierinn
sum richter oder thadeller leiden. XOer mein dolmessfthen nidt
wil/der las es anfteben/ Der Tenffel dandte yhm/ wers vngers
nebat oder on meinen willen vnd wiffen meiftert. Sols gemeie
ftert werden/fo wil ichs felber thun. Yo ihs felber nidt thu/da
Laffe nran mit mein dobmenfcher mit friden/vndmadecin ighidy
et was'er wil fur fidh felbs / vnd babe yni ein gutjar. :

Das Ban i) mitgutem dewiffen seugen/das id) meine hody
fFe trew wnd vleiff drinnen erseigt/vnd nye bein falfthe gedande
gebabt babe/demrich babe Eeinen beller 0a fur genomen nod) g
(:he/nod) damit gewonnen/Sa hab id) meine ehzedrinneniche

b i demeined




. gemeinet/das weis Gottnein Perr/ fondern habs sudienft ge
than den lieben Chriften/onnd su eh2en einem der droben fizet/
et mir alle flunde fo vil guts thut/das wenn idy taufent mal fo
_ vil vnd vleiffig gedolmen(tht/dennod) nicht eine fiunde verdienct
bette su leber/odder ein gefundt auge su baben/ s ift alles fei-
net gnaden vit barmberiigbeit/was ich bin vnd babe/ Jaesiff
feines theure bluts vnd fairen fthweifes/darumb fols aud)(ob
Botr wiballes yhm 3u ehzen dienen/mit freuden vnnd von ber-
sen. Seffern mid) die Sudeler vnd Bapftefel /vol an/fo lobenn
mich die frwmen Chriften fampt ybaem bern Chaifto / Vnd bin
allsu reicblich belobnet/yo midh niir ein einiger Thaft fureinen
trevoé erbeiter erBenner. b frag nady Bapftefeln nichts/fie find
nicht werd/das [ie meine erbeit follen erbennen /vnd folemirym
~ grund meins bertsen leid fein/das fiemid lobetenn. b leftern
~ iftmein bobefter rhitmvit eb2/ b will doh ein Doctez/ja audh

ein ausbiindiger Doctoz fein/vnd fie follen mirden namenniche
nenten/ bif an den Jiingffen tag/ Oas weif i) furwar.
Do hab ich widerumb nicht allsu frey die budbftaben laf=
fen faren/Sondern mit groffen foxden fampt meinen gebiilffen
“orauff gefeben/das woetwa an eineim oxt gelegenn iff / hab iths
nath den buchfaben bebalten/vit bin nidt fo frey dauon gange/
als Jobannes .6.0a Cheiftus fpricht/ Difen hat Got der vatter
verfiegelt/da were wol beffer deutfh geweft/ Difen bat Gott 3
vater geseithent/008 difen meinet & ott der vater. Aber ich habe
ehe wollen der deutfthen fpradie abbréchen/ dentt von dem wozt
voeichen. Abes ift dolmens{hen ja nidht eines iglichen Bunft / wie
-dietollen Peilige meiné/ s gehozet dasu ein rebt/frumy/trevo/
vleiffig/foxdefamy Chaiftlich/geleret/erfarn/gelibet berts / Da-
rumb baltid)/oas bein falfther Thaiffnod rottengeiff trevlich
dolmiensfthen Eonne/wie daswol fheinetinn den prophetenn su
YOormbs verdeutfthet/daring pod) warlich groffer vleis gefthe
ben/ond meinem deutfchen faft nad gangen iff. Aber es find Ji
- Oendabey geweft/die Lhriftonidht grofje huloe erseigt haben/
" fonftwere Eunft vnd vlei§ genug da. *
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1 PYas fey vorit dolmiet iben bii att der fpfﬁdjeﬁ gefagt: Aber

nu bab idh nide allein der fpraden art vertrawet vnd gefolget/
dasich Roma-3.folum(Allein) bab binsu gefest/ Sonder der
tert vnd die nreinung . Dauli foddern vid erswingensmit ge
wallt/denner bandelt ja dafelbsvashauptffid Chaiftlicherle=

te/nemlich das wir durd ven glauben an Chiftd/ on allewerd

Oes geferss gerecht verden/Dnd {thneit alle wercE o rein abe/d3
er aud) fpricht/Oes gefeses(das doch Bottes gefers vit wot ift)
werd: niche helffen sur gerecbtigBeit/ Vnd fetst suntexempel 2=
brabam/das der felbige fey fo gar on wercE geredht wo2den/0as
auch 0as bobeft wercE /0as dasu malnew gepot ward von got

. fur vnd vber allen andern gefesen vnd wercken/ nemlich die be=
. {bneidung/ybmnicht gebolffen bab sur gerebtigeit/fonder fey

.ot die befthneidungond on alle werc geredht worden durd) den

glaubé wie er fpriche Cap.4. Jft Abrabam durd) werd gerede
~ wodenn/fo mag er fich rhiimen/abernicht fur Gote. YWoman

aber alle vercE{o rein abfchneit/vit 0 nmus ja diemeinung fein/

_ das allein der glaube geredht madhe/vnd wer deutlic) vnd ourre
~ von folberm abfthneiden der werck redet wil/ der mus fagen /AL

lein der glaube/vnd nicht die werdE machen vns geredt/ O33win
get Oie fache (elbs neben der fprachen art. el
Fafpredhen fie/ s lautergerlich/vnd die leutelerne Oaraus

. verffeben/das fie Eeine gute werdE thun diirfen. Sieber was fol

man fagen? Jfts niche viel ergerlicher/oas S. Panls felbs niche
fagt/allein Ser glaube/fondern {thuttees wol grober eraus/ vnd

[toffet Dem faf Den boden aus vnd fpricht/ On des gefess wercE/

“Ono Bala.tnitht duich die werdE des gefetses/vit des vil meb
an andern otent/denn das wout( alleinOer glaube ymodtnod
eine glof finoe/ Aber das wozt(on werd des gefers) ift (o grob/
ergerlich/fthendtlich/das man mit Beiner gloffenn Helffen Ean/
YDie viel meh mScbten bieraus dieleute lernen Eein gute werd:
thun/da fie hé2en mit fo durren ftardien woten von den wercke
felbs predigen (TRein werck/on werd/micht durd) werdift nu 03

nidt ergerlich/das ma(on werd/Eein werd/nidyt durdy wercE)

i) paeoigt



E:ebigt/wgs foltsdeiiergerlich fein/fo man difiCallein der alay
e )predigts '

. Vnddsnod) ergerlich) ift/S. Paulus vervorieffe nicht (hledh
se gemeine werd/fonder des gefeses felbs. Daraus médyte wol
yermand fid) nod) meb ergern vnd (agen/Das gefets fey verdapt
wnd verfludt fur Gott/ vnd man folle eytel bofes thun / wie die
theten Roman.3.8aft vns béfes thun/ auff das es gut werde/
wie aud) ein rotten gey(fsu vnfer seit anfieng. Solt manvmb
foldyer ergernis willen S. Paulus wout verlanugnen/oder nidye
frifch vnd frey vom glauben redent Sieber eben S, Paulus vit
woit wollen foldh ergernis baben/vii leren vmb Beiner ander vifa
hen willen/fo ftard wider die werdE/ vii treiben allein auff den

{auben/das dieleute follen fich ergern/fFoffen vnd fallen/oamit
%e mugen lernen vii wifjen/oas fie durd) y2gute werdt nit frum
werden/fondern allein durd) Cheiffus tod vit aufferftebe; TRon
nen fienu durd) gute werd des geferses nicht frum werden,/wie
wil yoeniger werden fie frum werden durd) béfe werdt vii on gee
fets/ Darumb folget es niht/Bute wercE belffen nidht/darumb
belffen bofe werdE/gleidh als nicht fein folgt/ Die fonne Ban dern
Blinden niche belffen das er febe/darumb mus ym dienadhe vnd
finfternis belffen/oas ex febe.

Qi) wundert aber/vas man fich yn difer offentlichen fache
fomag [perré. Sage mir dodh/ob Chriftus tod vit aufferffee v
fer werd: fey/0as wir thun/oder nidyts &2 iff ja nit vnfer werck/
nod) einiges geferses werdt.L fumadbt vns ja allein Chaiffus tod
vii aufferfteben frey von funden vit frum/wie Daulus fagt Ro.
4./ ift geftorbe vmb vnfer funde willen/vii aufferfFfande vmb
nfer geredhtigleit wille.eiter fage mir/ Weld)s iff d3 werck/
damit wir Chriffus tod vii aufferfebe faffen vii halter2s mus
jaEein eufferlich werd/fondern allein der ewige glaube ym ber=
gen fein, Oer felbige allein/ja gar allein/ond on alle werck faffet
folchen tod vit aufferfFeben vo es gepaedigt wird durdys Luan=
gelion.X0as ifte defi n1/03 man fo tobet vii yoiitet, Eerert vt bré
wet/fo diefad yim grunde felbs Elerlich da ligt vid beweifet/ das

: ‘ - allein
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. allein der glaube Cheiffustod vit anffecfiebe faffe on alle werde/

vnd der felbige tod vit aufferfteben fey vnfer leben vnd gerecdtig:

Beit. So es deit an ym felbs offentlich alfo ift/ 03 allein der glan-

bevns fold lebé v geredytigbeit bringet/faffet vfi gibt/ Yarib
foll man deit niche audy alfo redecEs ift nit Lezerey/d3 der glau =
be allein Cheiftd faffet/vit das leben gibt/ Uber Eezerey muf es.
(ein voer folcha fagt o8 redet.Sind fie nit toll /2yt vit vfinigs
die fad)e beberien fie fur recht/vi ffraffen dod) die rede vo der fel -
bi%en '[ adbe fur viredyt/Beinerley su gleich/mus beide redt vit vix
et fein.

Aud bin ihs nidt allein/nod) der erfe/ derda fagt/ Allein
oer glaubemad) gevedht / s bat fur mir Ambrofius/Aug.vit
vil andere gefagt/ Vit wer S.Pauli lefen vit verfteben fol/ der
smus ol fo fagen/vit Ban nit anders. Seine wozt find su flards
vt leide Bein/ja gar Beinwerc. J(ts Eein werd/fo mus derglau
beallein fein. 2 wie folt es fo gar ein feine/beffetliche/ vnergerlia
che leve fein/voeii dieleute lernté/o3 fie neben dem glauben / qud)
ourd werd frum médte werden/ D3 wer (o vil gefagt / 03 nidhe
allein Chaiffus tod vifer funde weg neme/fondetn vnfere ver
thett? aud) etws da 3u/03 bies Chaiffus tod fein geehzet/das vis
fer wercEym bulffen /vfi BEondeé das auch thun das er thut/auff
Das wir ybin gleich gut vii ffard weren. Lsiff der Teuffel /det
vas blut Chrifti nicdht Ban vngefibendet Laffen.

Yeil nu die fache ym grid felbs fodert/ vs man fage/2Alleirs
8 glaub madt geredye/ Vi vnfer deut(the fprache art/ diefolds
aud lernt alfo aus sufprecen. [Dabe dazu der Deilige viverexe
pel/vit swinget aud) die fabz & leute/ds fie nit an den wercke han
¢ bleibé/vit des glaubés feile/vit Cheiffd verliere / fonderlich su
difer seit/da fiefo lang ber der werd gewonet/ viimit madrda
von su teiffen find.So ifts nit allein redyt/fondern aud) hodyvo
nste/o3 man auffs aller deutlich(F vii voligfteraus fages Zllein
Der glaube on werdt madt frum / vnd rewet midy/ das id) nie
-aud) dasu geferst babe alle vii aller/alfo on alle werc aller gefety

Das ea vol vind rund eraus gefproden were/darab fols :‘nn}eing
ewe




ﬁewen I’e&diﬁehtb[étben/vnb folten alfe Papflefeltoll vnd t5
- vidht werden/[o follen fiemirs nicht eraus bringen. Das fey yet
anon gnug/ Yeiter wil i) (fo Gott gnadegibt ) dauon reder -

ym budlin deiuftificatione,

" Auffdic andern frage/ob dieverftorben Peiligen furvns bit-
ten,  Darauffwilidh yestbirslid) antwortenn/denn i) ge-
denck einen fermon von den licben &Engeln aussulafjen / darinn.
ich 0iff fhick weitter(wils Gott)handelnwerde.  LefHid) voif”

fetyh2/0as ym Dabffumnidhtallein 0as geleret iff/das die Dei

ligen yim bymel furvns bitcen/ Yeldys mir dod) nidhe wiffenn
ESnnen/weil die [’cbri%t vns foldys nidhet fagt/ Sondern aud) 03
man die Deiligen su Gdtter gemadt bat/das fievnfer Patron
baben miiffen [ein/oie wit antiiffen follenn/ Ltlich) aud) die nye’
devoeft [ind/Vnd einem iglichen beiligen fonderlide Erafft vnd
madbtsu geeigent/einem vber fovor/ diefen vber waffer / dtefernn
vber peftilents/fieber/ond allerley plage/das Gott felbs hat gar
miiffig feinmuiffen/ond doie Deiligen laffen an feiner Fat wirde
v (haffen. Difen grevel fillen die Papiffen yerst wol/ vnd sie
Ben beimlich die pfeiffen ein/pugen vind fhiicken fid) nu mit
dem furbite der Deiligen. 2Aber diff wilid) yist aufffchiebe. Abey
yoas gillts/ob ichs vergeffen/ond folchs pusen vnd fchmudken
alfo vngebiifjechin geben Lafjen verde. )
. zumandern/wiffec yha/das Gott mit Eeinem wozt gebot=
‘ter hat/wedder Engel noch Weiligen vmb furbit anguruffenns
D abt auch yn der fchriffc Oes Eein erempel / denn man findet/
Das die liebent ngel niit Oen vatern vd propheten geredt haz
ben/ 2Uber nye Eeinet iff vo2 yhnen vmb furbit gebeten wo2denn/
‘Das auch der eryuater Jacob feinenn Eampffengel nicht vmb
furbit bat/fondern nam allein den fegen von yhm. {1Tan findet
7 " aber wol das widerfpiel yn Apocalypfi/os der Engel fich niche
“wolt [affen anbetten von “Joanme/ Vnnd findet fich alfo / das
Deiligen dienft fey einlauter menfchen tandt/vnd eineygen fiin
“olin auffer Gottes wortvnd der (chrifft. . e : [
— ¢l
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[ondtd : meilpns."aber yn Gotes dbienfEnichts gebriet fursuneriic on
fey yegt: « . gottes befelb/ Dt wer es furnimpt/ dsift ein gottes verfuchiig/
i reder - ' arumb ifts nidt su rathen nod) su leiden/das man dieverffo

benn Deiligennomb furbitt antiiffe/oder anriiffen leve / fonder
fols vil meby2 verdamnen viimeioe levé/Derhalbéich audh niche

s bit- - dasurathen /viimein gewiffenmit frembdermiffethat nicht be
 ich ge- - fdyweren wil s iff mir felber aus der maffen faiir Woden/ 03
darinn ihmid) von denDeiligen geriffen’babe/ven ich vhet: alle maffe
ich wif” - tiefForinnen geffectt vnd erfoffen geweft bin.2ber das lieht dea
die Pei o Luangelijift nu fo helle am tag/das binfurt niemand entfthul
wiffenmn digtift/wo er ym finfternis bleibt. Y0it wiffen faft alle vwol/ws
such 03 it thun follen. S
Datron .. "Dberdsfoifts anym felbs ein ferlicher ergerticher dienft/ b3
diehye’ oie leute gewone gar leidyt fich von Chaiffo suwenden / vii lerne
fft bnd bald mebz sunerfidht auff die Deiligen/defi auff Cheifo felbs su
diefern fesen/Deit es ift die natur on d3 all 3u feer geneigt von got vnd
)at gar . Cheiftosu flichen/vfi auffmenfdhen su trawen/ Ja es wird qus
wirce - dermaffenfthweer/das manlerne auff Gotvn Cheiffil trawes
vid $ie wie wit dod) gelobt haben vimd fihuldig find/ Darumb ift fold
10 it - srgeenis niche su dulden/damit diefthwadhen vii fleifthlichenlen
¢. Aber te ein abgoterey anrichten/widder das erfte gebot/vii widerbne
micken fertauffe:{TTan treibe nur getroff die suuerficht vit vertraywé vo
; den Deiligen su Chaiffo/beide mit leren vt vben/es bat dennody
gebot= © amibe vt hindernis gnug/o3 man sujmEompt vii rehtergreifft
iffenn/ v an darff ven Teuffel nidye vbervie thiir mald/ Le findet ficy
finbet/ - wolfelbs,” - St At e et : o
ot ba= Cro Zulent/find wirjadewif/das gotnidht Srumb sutnet fvit
20enn/ find wol fiher/ob wir dietdeiligen nicht vinb furbit anriffens
t vinb * weil ers nirgent geboten bat/deit ex fpriche/ dyer fey ein eyffeter/
findet Der die miffethatheimfuche an denen/dic fein gebot nicht balteny
bnicht Pieaber iff Bein gebot/ darib aud) beinn o su furditen. Yeil
5/das Oeit bie auff oifer feiten fiherbeit ift/ vit Dot groffe fabz vii erger
ten fiin nis wider gottes woat/ Y arith wolten wirvns deft aus der fich
' erbeit begeben yn diefab2/da wir Bein Gottes woat baben /das

YWeil vns in der pot/balten/troften oder evrerten BantDei es ﬁ?‘gt gg-
e ¢ Dricbe




fhriben/ Yer fid) gern i die fab2 gibt/der wird drinnen vmBo
mens lud) fpridhe gottes gebott/ Du folt gordeinen hevrn nicy
verfudern. BL
- fja fprechen fie/damit verdampftu diegantsen Chaiffenbeit
die allenthalben folchs bigher gebalten bat. Antwoat/ I weif
faft wol/o3die Pfaffen vii Tiunidy/ folchen deckel yhaer grewel
fucben/vitwollen auff die Chaiftenbeit fthieben/ was fieverwar
{ofet baben/Zuff das/wefi wir fage/die Chiftenbeit yrre nicht/
fofollen wiraud) fagen/ds fie audh nichtyrren/ vi alfo Bein lige
aud yreshum anyn muge geftrafft voerden/ weil es die Chyifte
beit (o.bele. 2o if deii Feine walfart(wie offensbetlich der tenfel
0a fey)Eein ablas(wie grob dieliigen fey onredt. Rurzumb ey
eel beiligeitift 0a/Darumb foltyzbiesu folfagé/ Wirbhandeln
yBt nidht wer verdampt oddernicht verdampt fei. Dife frembde
fache mengen fiedaber/d3 fie vns von vnfer fache furen/ X0ir ba
deln yi3t vo gottes woat/was die Chaiftenbeit fey oder thu/ds ge
bozet auff ein anderozt, Die fragtman/was gottes wozt fey 00
Oer nit. Y3 dottes wo nitift/d3 madt aud) Beine Chaifteheit,
Wirlefenssur seit Delie des propbeten/03 offentlich Bein got
tes wouttiod) gottes dienft war ym gangen volct J(rael /wie er
fpride/ Derr fie babé deine propbete getode/vii deine altar vmb
gegraben/ Vnd binid gar alleine. Diewird der Eonig Abab it
andere aud gefagt baben/ Klia/mit folder redeverdampfiu ds
gantz vold gottes. 2ber gott hatte gleich wol ficben taufent bez
balte.X0ies lfeinftu nit ds got vter dem Bapftiyst aud bax
be Ednnen die fetnen echalten/ob gleich diepfaffen v miinde in
der Cheiftenbeiteyt el teufels lerer gevoeft/ond in die bell gefaren

gtb ¢/&s [ind gar vil Einder vitjunges vold gefto:béin Chaifto/.

et Chaiftusbat mit gevalt vnter feine Yiderchaift die taufe
a3 e bloffen tertdes Luangelijauff der cansel /vii 03 Vater

vnfer/vii den glauben erbalten/damit er gat viel feiner € beiften
vit alfo feine Chaiffenbeit erbalten /vt den teuffels lerern nichts

dauongefagt. s e

0nd ob die Cheiften gleich baben etlich fiicke der Bépfili-
den grewel gethan/folbaben die Dap(tefel damit nodh nid)t'lgez
weifet
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weifet/das die licben Chaifté folchs gern gethan baben vil weni
ger ift damit beweifet/05 die Chaiften recht gethan baben. €hre .

ften Eonnen wol yeren/vnd fundigen allefampt / Gott aber hat:
f1e allefamptleren betten vmb vergebung der funden ynt vater

vnfergba_b batybafold funde/die fie haben muffen/ongern/vn= - »
wiffend/vit von dem YDiderchaiff geswungen thun/wol wiffen - =

suvergeben/ond dennod) pfaffen vit minde nidts dauon fagée
2ber d3 Ban nan wol bewweifen/das yn aller welt ymer ein gros
beimlich mummeln vnd Blagen geweft iff widder die geiftlichen/
als giengen fie mit der Chriffenbeit nicheredht ymb / Vnnd die
Babftefel baben aud) foldhem mummeln mit fevor vnd ftherd
trefflich wider/Fanden bif anff vife seit daber.Soldy mummeli
bewetfet wol/wie gern die Chyiffen fold) grewel gefeben /vnnd
wie recht mran daran gethan babe. Ja licben Bapftefel /Eomet

nuber/ond faget/ & s fey der Chaiftenbeit leve / vo3 y2 exffunde/ ‘

erlogen/vnd als die bsfwichter vii verrether der licben Chiffen
beit ritit gewalt auffgedrungen/vii als die Zramdaver vil Chri.
%en otuber ermozdet bhabt/seugen dod alle buchffaben yn allen
apfts gefesen/das nidhts aus willen vit rath der Chaiffenbeit
yemals fey gelert/fondet eytel diftricte/ precipicdo mandamus -
if0a/0asift ybe beiliger geiff geweft. Sold)tyrranney batdie |
Chriftenbeit miiffen leiden/damit yb2 das facrament geraubt/:
vd dntybz (chuld/fo yn gefencnus gebalten iff. Vnd die Lfel
woltert folch vnleidlich tyranney ybes frenelsvns yst fur ein wil
lige that vriderempel der Chaiftebeit verbauffen / vit fidh) fo fein
pusen.2ber es will yrt 3u lang werdenn. s fey das mal gnug
auff viefrage / £in andermal mebz/ Vit baltet mir meine lan=
ge{Driffesu gue. Cheiffus vnfer Dere fey mit vns allen. Amen.
¥ Zremo octaug Septembris,. ~ 1§ 3 o,

Martinus Sutber
#Evwr guter freundte

Dem Lrbarnond furfihtigen T1. meinem
giinftigen herrnond freundes

























it fendblicr O
0. Cuttbers,

301 Dotmesfeher

e xrite colorchecker E=Y |

= = 1]
b . - .

l | | il l [
bbb o ool hon



	Ein sendbrieff D.|| M. Lutthers.|| Von Dolmetzscheñ || vnd Fürbit der || heiligenn.|| [Hrsg. v. (Wenczeslaus Linck ... ||)]
	Vorderdeckel
	[Seite 1]
	[Seite 2]

	Eintrag
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Vorwort
	[Seite 6]

	[Sendbrief vom Dolmetschen]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Seite 19]
	[Seite 20]
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Seite 23]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 25]
	[Seite 26]

	Schnitt
	[Seite 27]
	[Seite 28]
	[Seite 29]
	[Seite 30]
	[Colorchecker]



